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LIEBE LESER AUS UNSERER GEMEINDE

In einem Lied aus demGesangbuch heißt
es: „Tief unten und hoch oben ist Som‐

mer weit und breit. Wir freuen uns und lo‐
ben die schöne Jahreszeit.“ - Ja, es ist
Sommer geworden und immer wieder le‐
ben Menschen in dieser Jahreszeit beson‐
ders auf. Das warme Wetter, die
langen, hellen Abende, Urlaub,
Eisessen, die Natur erleben mit
allen Sinnen, im Garten oder bei
einem Ausflug mit dem Fahrrad
- das begeistert uns.

Aber gleichzeitig erleben wir
in diesem Jahr alles mit ge‐

bremster Begeisterung. Seit dem
13. März, dem Tag, an dem die ersten Ein‐
schränkungen unseres normalen Alltags
bekannt gegeben wurden, ist das Leben
auch im Sommer nicht mehr so wie ge‐
wohnt. Wir hoffen ja noch auf eine Ver‐
besserung der Situation, aber im Grunde
wissen wir ja auch, dass das nur kleine
Schritte sein können. Ein wirkliches Aufat‐
men wird es erst geben, wenn die Gefahr
des Corona-Virus durch einen Impfstoff
gebannt ist.

Wie zerbrechlich ist unsere moderne,
globale Wohlstandsgesellschaft! Das

wird uns in dieser Krise deutlich. Wie zer‐
brechlich sind unsere Pläne undVorhaben!

Auch als Kirchengemeinde merken wir
das natürlich. So ist in dieser Ausgabe

des Gemeindebriefes nicht viel zu berich‐
ten, eher von demwas nicht stattfindet und
ausfällt. So freut es mich besonders, dass
wir auch in dieser Ausgabe wieder einige
Seiten speziell für die Kinder haben. Sie
leiden ja besonders unter den Beschrän‐
kungen und dem Ausfall des Schulunter‐

richtes. Danke an alle, die mitgeholfen ha‐
ben, die Kinderseiten mit zu gestalten!

Ich hoffe für uns alle, dass uns der bevor‐
stehende Sommer ein wenig für die An‐

strengungen, Mühen und Ängste der
letzten Monate entschädigt. Wir können

das sicher brauchen und
können mit einstimmen in
die zweite Strophe des
Sommerliedes: „Die Son‐
ne, die wir brauchen,
schenkst du uns unver‐
dient. In Duft und Farbe
tauchen will sich das Land
und grünt. Mit neuerweck‐

ten Sinnen sehr wir der Schöpfung Lauf.
Da draußen und da drinnen, da atmet alles
auf.“

Noch etwas ganz anderes: Sie sehen,
dass der Gemeindebrief nun ein neu‐

es Layout hat - bunt ist er geworden. Ich
hoffe, er gefällt Ihnen und Euch. Ganz zu‐
frieden bin ich allerdings mit dem Titel
noch nicht. „DER GEMEINDEBRIEF“ ist
ja doch etwas nüchtern. Ich möchte einen
kleinen Namenswettbewerb starten:
Haben Sie, habt Ihr eine gute Idee für einen
aussagekräftigen Namen? Bitte an das
Pfarramt schicken, die Gewinnerin be‐
kommt einen kleinen Preis!

Herzliche Grüße

Pastor
Martin
Sundermann

Homepage der
Kirchengemeinde

Auch die Kirchengemeinde Langholt ist
nun im Internet vertreten.
Die Seite: www.kirche-langholt.de läuft be‐
reits und wird laufend ergänzt und aktuali‐
siert. Beiträge und Hinweise aus der
Gemeinde sind sehr willkommen!

Taufen
Taufen finden außerhalb des normalen
Gottesdienstes unter den gleichen Bedin‐
gungen wie die Gottesdienste statt. Es sind
auch Termine am Sonnabendmöglich. Bit‐
te melden Sie sich im Pfarramt.

Gottesdienst-Regeln

Die Teilnahme am Gottesdienst in unserer
Gemeinde ist ohne Voranmeldung mög‐
lich. Allerdings ist die Teilnehmerzahl be‐
grenzt: in der Langholter Kirche auf 30
Personen, in der Kapelle in Burlage auf 20
Personen.
Im Gottesdienstraum sind Sitzplätze mar‐
kiert, die voneinander mindesten 1,5m
Abstand haben. Personen, die in einem
Haushalt leben, können direkt nebenein‐
ander sitzen.
Am Eingang steht ein Desinfektionsmittel
bereit. Eine Maske muss nur beim Rein-
und beim Rausgehen getragen werden.
Das Singen ist im Gottesdienst nicht mög‐
lich.

Trauungen

Auch Trauungen finden unter den oben
genannten Bedingungen statt. Das bedeu‐
tet insbesondere eine Beschränkung der
Teilnehmer am Gottesdienst.

Trauerfeiern

Eine besondere Andacht zur Einsargung
entfällt momentan. Bei der Trauerfeier gel‐
ten die gleichen Bedingungen wir für Got‐
tesdienste.
Beim Gang auf den Friedhof ist allerdings
zu beachten, dass hier nach den Vorgaben
des Landkreises „nur der engste Familien‐
kreis, begrenzt auf maximal 20 Personen“
teilnehmen darf.

Digitale Angebote

Aus vielen Gemeinden des Kirchenkreises
werden mittlerweile Andachten, Gottes‐
dienste und viele andere Aktivitäten im In‐
ternet angeboten.
Eine aktuelle Übersicht ist auf der Home‐
page des Kirchenkreises www.kk-rhauder‐
fehn.de unter der Überschrift „Kirche
Zuhause“ zu finden. KiTa Klostermoor

Wie alle Kindertagesstätten fährt auch die
KiTa in Klostermoor momentan noch im
Notbetrieb für Familien mit besonderem
Betreuungsbedarf. Nähere Informationen
bei der Leiterin, Martina Lüken, Tel. (0 49
67) 3 53



2.6. Grete Gerdes
Burlage, 76 J.

6.6. Dagmar Eggers
Bockhorst, 82 J.

8.6. Volkmar Heidergott
Langholt, 77 Jahre

17.6. Gerd Eggers
Bockhorst, 82 J.

18.6. Wieanne Gerdes
Langholt, 92 J.

18.6. Johann Königshoff
Klostermoor, 86 J.

20.6. Tekla Pünter
Langholt, 88 J.

22.6. Ilse Ewert
Langholt, 84 J.

1.7. Heidemarie Heyen
Klostermoor, 80 J.

3.7.Wilma Hoffschnieder
Klostermoor, 82 J.

4.7. Gebhard Uetrecht
Langholt, 79 J.

9.7. Gerhard Müller
Klostermoor, 75 Jahre

11.7. Wilhelm Gisbrecht
Klostermoor, 82 J.

13.7. Bernhard Willms
Klostermoor, 88 J.

14.7. Brigitte Folkers
Langholt, 80 J.

14.7. Petra Liessmann
Langholt, 75 Jahre

15.7. Reinhard Poel
Langholt 76 J.

17.7. Karl Willms
Klostermoor, 76 J.

23.7. Elfriede Gerdes
Klostermoor, 80 J.

26.7. Anton Nitz
Burlage, 83 J.

29.7. Hildegard Gerdes
Burlage, 82 J.

3.8. Gerda Klapheck
Bockhorst, 93 J.

7.8. Werner Vietor
Klostermoor, 85 J.

8.8. Dieter Hinsch
Klostermoor, 79 J.

10.8. Frieda v. Rhaden
Klostermoor, 88 J.

12.8. Trautchen Schulte
Langholt, 82 J.

13.8. Heinz Kramer
Burlage, 77 Jahre

21. 8. Karl Heinz Gallo
Langholt, 79 J.

21.8. Diedrich Möhlmann
Langholt, 76 J.

23.8. Trintje Hollander
Klostermoor, 82 J.

28.8. Helga Meyer
Burlage, 83 J.

29.8. Ewald Luitjens
Langholt, 93 J.

29.8. Heinz-Günter Röttger
Bockhorst, 78 J.

Taufen
2.2. Leonie-MarleenThiele
Westoverledingen (Psalm 139,5)

1.3. Tammo Nee
Klostermoor (Psalm 139,14)

Beerdigungen
25.2. Beate Feldmann geb. Bürmann
Klostermoor, 61 J. (Psalm 23,1)

19.3. Edeltraut Willms geb. Riesel
Langholt, 66 J. (Psalm 4,9)

24.3.Marie Abben geb. Natusch
Klostermoor, 89J. (Psalm23,1)

31.3. Johann Heyen
Klostermoor, 84 J. (Psalm 37,5)

6.4. Hermann Hinrichs
Burlage,88 J. (Joh.11,25)

11.4. Rita Depping geb. Keiser
Klostermoor,59 J. (Josua 1,5)

17.4. Johanne Nitz geb. Bunger
Burlage, 89 J. (Joh.14,6)

2.5. Heinrich Rieken
Klostermoor, 87 J. (Psalm 23,6)

5.5. Käthe Poelmann geb. Olligs
Rhauderfehn, 89J. (Offb.1,8)

12.5. Gerlinde Frerichs
Ostrhauderfehn, 50 J.
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH AUS UNSERER GEMEINDE



Wir Kinder auf derWelt

Wir sind viele Kinder auf der Welt.
Viele Kinder sind
schwarz und viele weiß.
Viele Kinder sind rot
und viele gelb.
Viele Kinder sind arm
und viele sind reich.
Viele Kinder leben in
Frieden und viele im
Krieg.
Wir sind alle Kinder von

dir, Gott.
Hilf uns, dass wir uns kennenlernen.
Hilf uns, dass wir voneinander lernen.

Hilf uns, dass wir uns nicht ver‐
achten.
Hilf uns, dass wir uns achten.
Hilf uns, dass die Erwachsenen
uns nicht übersehen.
Hilf uns, dass wir dich gemeinsam
finden, Gott.

Rezept: Glücksschweine

Zutaten :
200 g Quark
6 EL Milch
1 Ei
8 EL Sonnenblu‐
menöl
100 g Zuckerguss
400 g Mehl
½ P.Backpulver
zum Verzieren : Rosinen, Smarties
Zubereitung
Quark, Milch, Ei, Öl und Zucker in eine
Schüssel geben. Backpulver mit Mehl mi‐
schen und dazu sieben. Alles zu einem ge‐
schmeidigen Teig verkneten.

Den Teig etwa 0,5 cm dick ausrollen und
ca. 6 cm große Kreise ausstechen (für den
Kopf) und pro Schweinchen noch 2 etwa
3 cm große Kreise (für die Ohren und die
Schnauze) ausstechen.Das Ei verquirlen.

Die großen Kreise auf das beleg‐
te Backblech legen und mit dem
verquirlten Ei bestreichen. Jetzt
einen der kleinen Kreise als
Schnauze auf den großen Kreis
setzen. Den zweiten kleinen
Kreis in der Mitte durchschnei‐
den und als Ohren auf den gro‐

ßen Kreis setzen. Nun erneut mit Ei be‐
streichen und mit einem Zahnstocher
zwei Nasenlöcher in den Rüssel bohren.
Den Ofen auf 160 Grad vorheizen und die
Schweinchen in ca. 20 Minuten schön
hellbraun backen.

Wenn die Schweinchen abgekühlt sind,
Mini-Smarties als Augen aufkleben (ent‐
weder mit Nutella oder mit Puderzucker
und Zitronensaft gemischt, muss dickflüs‐
sig sein)

NEUES AUS DER KINDERTAGESSTÄTTE

Hände waschenmuss sein!

Besonders jetzt in der Corona-Zeit. Hier findet Ihr ein tolles Rezept, um Eure eigene Sei‐
te herzustellen. Viel Spaß!
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FÜR KINDER FÜR KINDER



Tom Luca

Herzlichen Dank

an alle, die sich am Malwetttbewerb auf
unserer Homepage beteiligt haben!
Einige der Bilder sind mittlerweile schon
an Mitglieder der Kirchengemeinde ver‐
schenkt worden.

Pia

MALWETTBEWERB MALWETTBEWERB

Luisa

Rebekka

Rebekka

Pia
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FÜR KINDER FÜR KINDER

Elena

Eske

Eike
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AUS UNSERER GEMEINDE
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UNSERE SPONSOREN

Pfingstmontag auf demMarkt

Natürlich geht in Corona-Zeiten auch das
traditionelle ökumenische Treffen am
Pfingstmontag auf dem Marktplatz in
Rhauderfehn nicht. Es waren immer viele
Menschen dabei und das erlauben die ge‐
setzlichen Bestimmungen zurzeit einfach
nicht. Zudem wäre bei dem einzuhalten‐
den Sicherheitsabstand der Marktplatz
wohl nicht ausreichend. Schade!
So freuen wir uns auf das nächste Jahr und
hoffen, dass dann alles wieder einigerma‐
ßen „normal“ laufen kann.

Kinderbibeltag

Die Kinder hatten sich schon so gefreut:
vor den Ferien gibt es üblicherweise einen
Kinderbibeltag mit Übernachtung. Auch
dieses Treffen fällt wegen der Corona-Pan‐
demie aus. Wir planen aber für den Herbst
einen neuen Kinderbibeltag. Die Kinder
im Alter von 5 bis 11 Jahren werden dazu
mit einer Postkarte eingeladen.

Anmeldung zum
Konfirmandenunterricht
In diesem Jahr gibt es keinen besonderen
Termin zur Anmeldung für den neuen
Jahrgang. Alle Jugendlichen, die bis zum
30. Mai 12 Jahre alt sind, werden vom
Pfarramt angeschrieben und zum Unter‐
richt eingeladen. Wenn jemand nach dem
1. Juni 12 Jahre alt wird, aber nach den
Sommerferien schon in die 7. Klasse
kommt, ist die Teilnahme am Unterricht
möglich, allerdings müsste sich die Familie
dann im Pfarramt melden.

Jubiläumskonfirmationen

Die für den September geplanten Jubilä‐
umskonfirmationen (ab dem 50. Konfir‐
mationsjubiläum) fallen in diesem Jahr
aus. Da in der Langholter Kirche nur be‐
grenzt Platz ist, wäre ein gemeinsamer
Gottesdienst nicht möglich. Auch das Mit‐
tagessen und die Teetafel ist in einer so
großen Gruppe nicht duchzuführen.
Die Jubiläumskonfirmationen aus diesem
jahr werden dann im nächsten Jahr nach‐
geholt.

Seniorennachmittag

Normalerweise laden wir die Jubilare des
zurückliegenden 3-Monats-Zeitraumes
und alle Senioren ein zu einem gemeinsa‐
men Nachmittag in das Gemeindehaus. Da
das Gemeindehaus für solche Treffen ge‐
schlossen ist, muss auch diese Feier bis auf
Weiteres vorerst entfallen.

Konfirmationen

Die Konfirmationen konnten in diesem
Jahr nicht an den vorgesehenen Terminen
gefeiert werden. Das ist für die Konfirman‐
dinnen und Konfirmanden und ihre Fami‐
lien sicher eine große Enttäuschung.
Wegen der Begrenzung der Plätze in der
Kirche werden wir die Konfirmationen
vermutlich noch vor den Sommerferien
auf mehrere Gottesdienste verteilen. Für
die Konfirmationsgottesdienste ist der Zu‐
gang dann auf den engsten Familienkreis
beschränkt, im Durchschnitt etwa 10 Per‐
sonen pro Konfirmand.
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WILLKOMMEN IM GOTTESDIENST

Sonntag, 31. Mai
Pfingstsonntag
10.00 Uhr Festgottesdienst

Montag, 1. Juni
Pfingstmontag
10.00 Uhr Festgottesdienst
Burlage

Sonntag, 7.Juni
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 14. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst
Burlage

Sonntag, 21. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 28. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 5. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 12. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst
Burlage

Sonntag, 19. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst
Westrhauderfehn
10.00 Uhr Gottesdienst
Ostrhauderfehn

Sonntag, 26. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst

Wenn nicht anders angegeben, sind
die Gottesdienste

in der Langholter Kirche

Wir danken allen Sponsoren, die durch ihre Anzeige die

Finanzierung es Gemeindebriefes unterstützen!
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!Sonntag, 2. August

10.00 Uhr Gottesdienst
Westrhauderfehn
10.00 Uhr Gottesdienst
Ostrhauderfehn

Sonntag, 9. August
10.00 Gottesdienst
Burlage

Sonntag, 16. August
10.00 Uhr Gottesdienst
Westrhauderfehn
10.00 Uhr Gottesdienst
Ostrhauderfehn

Sonntag, 23. August
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 30. August
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 6. September
10.00 Uhr Gottesdienst
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NAMEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt
Pastor Martin Sundermann
Dorfstraße 43, 26842 Ostrhauderfehn
Tel.: (0 49 52) 92 11 27
Fax: (0 49 52) 92 11 28
Mail: kg.langholt@evlka.de
Internet. www.kirche-langholt.de
Spendenkonto:
IBAN DE12 2859 1654 0016 3309 00
BIC: GENODEF1WRH
Verwendungszeck: Kirchengemeinde
Langholt

Kirchenvorstand
André Thomßen
stellv. Vorsitzender
(0 49 52) 35 11

Küsterin Langholt
Meta Free
Tel.: (0 49 52) 77 43

Küsterin Burlage
Henny Cordes
Tel.: (0 49 52) 8 90 52 98

Gemeindehaus Langholt
Sabine Meinders
Tel.: (0 49 67) 3 35

Friedhof
Verwaltung
Kirchenamt Leer
(04 91) 9 19 63 - 0

Ansprechpartner vor Ort
Dirk Buss
(0 49 52) 79 78

Organist
Gerhard Rickers
Tel.: (0 49 52) 72 58

Posaunenchor
Hinrich Hinrichs
Tel. (0 49 52) 6 15 12

Gitarrenchor „Saitenklang“
Claudia Kuhlmann
Tel. (0 49 52) 32 38

Bibelgesprächskreis
Pastor Martin Sundermann

Männerkreis
Pastor Martin Sundermann

Krabbelgruppen
N.N.

Lesekreis
Gretchen Pünter-Brink
Tel. (0 49 55) 93 56 72

Kindergottesdienstteam
Dörte Wegmann-Wardenbach
Tel.: (0 49 52) 99 03 77

Kindertagesstätte Klostermoor
Martina Lüken, Leiterin
Tel.: (0 49 67) 3 53


